
Spruch der Woche:
Man braucht nicht immer eine „Ansicht“  

um zur „Einsicht“ zu kommen. 
Seibold, Klaus

Amtliche Bekanntmachungen

Corona-Schnellteststation für alle Bürger  
in Neukirch im Dorfgemeinschaftshaus 
Wildpoltsweiler 
Die Gemeinde Neukirch bietet in Zusammenarbeit mit 
dem DRK Tettnang ab sofort nur noch Mittwochabend 
von 17.30 Uhr bis 19.15 Uhr Testtermine für alle Bürger 
Neukirchs im Dorfgemeinschaftshaus Wildpoltsweiler an. 
Alle Interessierten können sich weiterhin freiwillig und kos-
tenlos testen lassen. 
Andere Personen aus anderen Gemeinden, können sich in 
Wildpoltsweiler nicht testen lassen und werden abgewiesen. 
Um sich in der Teststation testen lassen zu können, 
müssen Sie sich zwingend online über das Termintool 
anmelden. Das Termintool ist auf unserer Homepage  
www.neukirch-gemeinde.de veröffentlicht. 
Zum Test mitbringen müssen Sie: 
• Ausweis (Personalausweis oder Führerschein) 
•  bei Minderjährigen: Einverständniserklärung der Perso-

nensorge- oder Erziehungsberechtigten 
•  Terminbestätigung (wird im Nachgang zur Terminanmel-

dung per E-Mail verschickt) 
Bei Rückfragen helfen wir Ihnen gerne unter Telefon 
07528/92092-0 weiter. 
Ihre 
Gemeinde Neukirch 

 

Zufahrt Getränkemarkt und Volksbank  
immer möglich 
Trotz der Baustelle an der Orsmitte ist die Zufahrt zum Ge-
tränkemarkt und zur Volksbank immer möglich. 
Alternativ kann auf der Rückseite der Schulstraße geparkt 
werden. 
Wir bitten um ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung  

www.neukirch-gemeinde.de
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Belohnung 100 € 
Verschmutzung und Sachbeschädigung  
an Straßenschildern in Bernried 
In Bernried wurden am vergangenen Wochenende sowohl 
Ortschilder gestohlen als auch mit Graffitischmierereien 
verunstaltet. 
Eine Reinigung der Flächen ist nicht möglich. 
Es ist damit zu einer Sachbeschädigung an öffentlichem Ei-
gentum gekommen. 
Wer etwas Auffälliges gesehen oder bemerkt hat, melde 
sich bitte beim Polizeiposten 
Tettnang unter Telefon 07542/93710 oder auf der Gemein-
deverwaltung Neukirch, (Tel. 07528/92092-17). 
Für sachdienliche Hinweise, die zur Ergreifung des Täters/
der Täter führen wird von Seiten der 
Gemeinde eine Belohnung von 100 € ausgesetzt. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Bereitschaftsdienst
Notrufe
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizei  110

Diensthabende Ärzte 
1 Telefonnummer für alle!!
116 117 ist die neue Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg:  http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112. 

Apotheken
Samstag, 22.05.2021: 
See-Apotheke Bodolz, Untere Steig 2, 88131 Bodolz 
Druidix-Apotheke im Kaufland, Friedrichshafener Str. 39, 
88097 Eriskirch 
Stadt-Apotheke Lindenberg, Bismarckstr. 9, 88161 Linden-
berg i. Allgäu 
Sonntag, 23.05.2021: 
Rochus Apotheke Wangen, (von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr), Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu 
Schussen-Apotheke Meckenbeuren, (von 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr), Hauptstr. 26, 88074 Meckenbeuren 
Hirsch-Apotheke Lindau, Cramergasse 17, 88131 Lindau (Bo-
densee) (Insel) 
Montag, 24.05.2021: 
Marien-Apotheke Neuravensburg, (von 11.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr), Bodenseestr. 5, 88239 
Wangen im Allgäu (Neuravensburg) 
St. Georgs-Apotheke Wasserburg, Bahnhofstr. 7, 88142 Was-
serburg 
Raphael-Apotheke Lindenberg, Hauptstr. 41, 88161 Linden-
berg i. Allgäu 
Info: Apotheken ohne Zeitangabe sind diejenigen mit Volldienst!

Allgemeiner Notfalldienst: 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  01801 929 -290 /-291 

/-293 /-206 
Augenärztlicher Notfalldienst: 01801 92 93 46 
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6077211
 Friedrichshafen 
(Allgemeiner Notfalldienst)   Klinikum Friedrichshafen 

GmbH, Röntgenstraße 2, 
 88048 Friedrichshafen 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für Zahnärzte ist am Sa und 
So von 10:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr 
Zu erfragen unter der Telefonnr. 01805/911620 (Festnetz 
0,14 €/min, Mobilfunk max. 42 cent/Minute; Bandansage)
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen 
Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Stromstörung EnBW: 0800- 3629477

Gasstörung Thüga Oberschwaben: 0800- 7750001

Suchtberatung der Diakonie:
Voranmeldung Montag - Freitag in Friedrichshafen, 
Tel.-Nr. (07541) 950180

TettnangerZuckerle (für Diabeteserkrankung)
Treffpunkt: Jeden letzten Dienstag im Monat im Schulungs-
raum des Bodensee-Krankenhauses in Tettnang.
Kontakt: Waltraud Holder, Telefon (07543) 953143

Frauen helfen Frauen
Friedrichshafen, Ailinger Straße 38/1, neben dem Hallenbad, 
Telefon (07541) 21800. Sprechzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 15.00 - 17.00 Uhr.

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) - 
Offene Sprechstunde in Tettnang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Benötigen Sie Informationen, Beratung oder Unterstützung im 
Bereich Erziehung? 

• Gibt es zu Hause Schwierigkeiten mit den Kindern oder in der 
Partnerschaft?  

• Probleme mit den Eltern, Freunden oder in der Schule?  
• Oder haben Sie einfach das Gefühl mal reden zu müssen? 
… dann kommen Sie doch in der offenen Sprechstunde vorbei!  
Jeden Mittwoch, von 14.00 – 16.00 Uhr, im Familientreff Tettnang 
(Haus Josefine Kramer).  
Gerne können Sie auch Termine zu anderen Zeiten oder an einem 
anderen Ort vereinbaren, unter der Telefonnummer 07541-204 5063.  
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.   
Ansprechpartnerin: Melanie Knöpfler, Sozialarbeiterin B.A. 

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
- Offene Sprechstunde in Tettnang

•  Benötigen Sie Informationen, Beratung oder Unterstüt-
zung im Bereich Erziehung?

•  Gibt es zu Hause Schwierigkeiten mit den Kindern oder 
in der Partnerschaft? 

• Probleme mit den Eltern, Freunden oder in der Schule? 
• Oder haben Sie einfach das Gefühl mal reden zu müssen?
… dann kommen Sie doch in der offenen Sprechstun-
de vorbei! 
Jeden Mittwoch, von 14.00 – 16.00 Uhr,
im Familientreff Tettnang (Haus Josefine Kramer). 
Gerne können Sie auch Termine zu anderen Zeiten oder an 
einem anderen Ort vereinbaren, unter der Telefonnummer 
07541-204 5063. Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.  
Ansprechpartnerin:
Melanie Knöpfler, Sozialarbeiterin B.A.

Sucht-Selbsthilfe-Kreuzbund Tettnang
(für Suchtkranke, deren Angehörige und bei Führerschein-
entzug durch Alkohol)
www.suchthilfe-tettnang.de
Markus Vonbach, Telefon 07542 55187

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Festnetz 07541/4893626
info@frauenhaus-bodenseekreis.de, 
www.frauenhaus-bodenseekreis.de

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung 
Telefon (07528) 920960 

Störfallnummer Straßenbeleuchtung 
Neukirch
Störfallnummer bei Problemen mit der Straßenbeleuch-
tung: Tel.: 07542 9379 299. Sie werden automatisch mit dem 
Leitstand verbunden, wo Mitarbeiter des Regionalwerks 365 
Tage im Jahr 24 Stunden für Sie da sind. Oder wenden Sie 
sich per Mail an: netzleitstelle@stadtwerk-am-see.de

Bürgerbus Neukirch e.V.
Telefon (07528) 9209230, Mobil: 0151 526 555 26
Anmeldung 
Montag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Spendenkonto: DE 33 6519 1500 0221 4790 23
https://www.buergerbus-neukirch.de/
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Kommunalfinanzen leiden unter der Pandemie 
- 2. Rettungsschirm notwendig 
Kommunale Handlungs- und Investitionsfähigkeit sichern 
„Die Zahlen der Mai-Steuerschätzung zeigen erneut die massi-
ven kurz- und langfristigen Auswirkungen der Corona-Pande-
mie auf die Steuereinnahmen von Bund, Ländern und Gemein-
den. Obwohl die Schätzung leicht positiver als im Herbst ver-
gangenen Jahres ausfällt, gibt es keine Entwarnung. Die Lage 
der Kommunalhaushalte ist schlicht prekär“, erklärten Bürger-
meister Ralph Spiegler, Präsident, und Dr. Gerd Landsberg, 
Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und Gemein-
de-bundes, zu den aktuellen Ergebnissen der Corona-Steu-
erschätzung. 
Bis zum Jahr 2024 summieren sich die kommunalen Steuer-
mindereinnahmen im Vergleich zur letzten Vor-Corona-Schät-
zung auf über 42 Mrd. Euro. Hinzu kommen mindestens in die-
sem Jahr noch spürbare Einnahmenausfälle in den Bereichen 
Kultur, ÖPNV, Kitas und Schwimmbäder. Auf der anderen Sei-
te steigen unter anderem die Ausgaben für soziale Leistun-
gen dynamisch an. 
„Gerade die aktuelle Krise hat gezeigt, wie elementar wich-
tig die kommunale Daseinsvorsorge ist und wo - das gilt es 
auch festzuhalten - durchaus noch erhebliche Verbesserungs-
bedarfe bei Infrastruktur und Personalausstattung bestehen. 
Konsequenz der Corona-Krise darf daher nicht der Rückzug 
der Kommunen aus dem öffentlichen Raum und eine stärke-
re Vernachlässigung der kommunalen Infrastruktur sein. Ganz 
im Gegenteil: die Pandemie muss gerade als Initialzündung 
für eine kommunale Investitionsoffensive in eine CO2-neutra-
le, digitale und zugleich bürgernahe Zukunft, die Wirtschaft 
und Bürgerschaft gleichermaßen mitnimmt, verstanden wer-
den“, so Landsberg. 
„Gegen diese Wirtschaftskrise darf nicht angespart werden. 
Bund und Länder stehen in der Verantwortung die Kommunen 
in die Lage zu versetzen, über ihre Investitionen einen wichti-
gen Beitrag für den wirtschaftlichen Aufschwung nach der Kri-
se leisten zu können. Zudem muss gerade in der Corona-Krise 
sichergestellt werden, dass die Schere zwischen finanzschwa-
chen und -starken Kommunen nicht noch weiter auseinander-
geht. Chancengerechtigkeit und Perspektiven muss es für alle 
Menschen geben, unabhängig davon in welcher Region sie le-
ben. Für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist es elementar, 
dass das Ziel gleichwertiger Lebensverhältnisse nicht aus den 
Augen verloren wird. Ein zweiter kommunaler Rettungsschirm, 
der die Corona-bedingten Ausfälle bei Gewerbe- und Einkom-
mensteuer kompensiert, ist daher unabdingbar“, so Spiegler. 
Nach den Zahlen der Mai-Steuerschätzung können Bund, 
Länder und Kommunen mit Steuereinnahmen in Höhe von  
773,5 Milliarden Euro für das laufende Jahr rechnen. Vor der 
Pandemie hatte man noch ein Steueraufkommen von 845,2 
Milliarden Euro prognostiziert. Die Gewerbesteuer liegt in die-
sem Jahr voraussichtlich bei 46,1 Milliarden Euro (Schätzung 
Herbst 2019: 51,5 Mrd. €). Auch beim Einkommensteueranteil 
verlieren die Gemeinden erhebliche Einnahmen und werden in 
diesem Jahr lediglich mit 41,8 Milliarden Euro rechnen können. 
Der kommunale Investitionsrückstand liegt nach aktuellen Zah-
len des KfW-Kommunalpanels bei 149 Mrd. Euro. In den letzten 
Jahren konnten die Kommunen ihre Investitionen zwar konti-
nuierlich steigern, doch die Nettoinvestitionsquote ist dennoch 
seit nunmehr fast 20 Jahren negativ. Die Investitionen reichen 
also nicht aus, um den Werteverzehr auszugleichen. „Ob der 
finanziellen Unsicherheit ist schon heute zu beobachten, dass 
etliche Kommunen ihre Investitionsplanungen aufschieben 
und von notwendige Personalaufstockungen in den Bauäm-
tern absehen. Die negativen Auswirkungen werden hier erst 
in den nächsten Jahren sichtbar sein. Ein noch stärkeres Fah-
ren auf Verschleiß kann sich Deutschland als Wirtschaft-, For-
schungs- und Kulturstandort aber nicht mehr leisten. Auch des-
halb braucht es einen weiteren Rettungsschirm für die Kom-
munen“, so Spiegler und Landsberg abschließend.  

Gemeindetag bietet der neuen Landes-
regierung vertrauensvolle Zusammenarbeit an  
und warnt vor Eingriffen in die Kommunale 
Selbstverwaltung 
Erfolgreiche Politik geht nur in engem Miteinander von 
Landesregierung und Kommunen 
Baden-Württemberg steht vor gewaltigen Herausforderungen. 
Nicht nur die Folgen der Pandemie werden in den kommen-
den Jahren in Land, Kommunen, Wirtschaft und Gesellschaft 
spürbar sein. Wie umfänglich und vielfältig die Aufgaben der 
nächsten Legislatur sind, zeigt der kürzlich unterzeichnete Ko-
alitionsvertrag. „Es gilt jetzt auch über die Pandemie hinaus, 
die Weichen im Land so zu stellen, dass in Baden- Württem-
berg die Transformation der Wirtschaft, die Gestaltung des di-
gitalen Wandels und insbesondere die Umsetzung des Klima-
schutzes erfolgreich gelingen. Dies geht nur in einem engen 
Miteinander mit den Städten und Gemeinden. Sie sind die Lö-
sungsebene, der bei der konkreten Zielerreichung eine maß-
gebliche und vielfach auch entscheidende Rolle zukommen 
wird. Wir reichen der neuen Landesregierung deshalb gerne 
die Hand für eine konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit“, erklärt Gemeindetagspräsident Steffen Jäger im 
Hinblick auf die morgige Regierungserklärung von Minister-
präsident Kretschmann. 
Der Gemeindetag begrüßt, dass ein Schwerpunkt in der neu-
en Legislatur auf dem Klimaschutz liegt. Städte und Gemein-
den sind schon bisher sehr engagiert beim Klimaschutz, das 
beweisen die vielfältigen Projekte vor Ort. „Es geht nun aber 
darum, die im Koalitionsvertrag vereinbarten Prüfaufträge und 
qualitativ formulierten Ziele in konkretes Regierungshandeln 
umzuwandeln“, so Jäger. „Zum von den regierungstragenden 
Parteien ausgerufenen Geist des Aufbruchs und der Erneue-
rung muss nun der Mut dazukommen, klug mit den vorhande-
nen Ressourcen hauszuhalten.“ Der Haushaltsvorbehalt bei ei-
ner Vielzahl von Maßnahmen im neuen Regierungsprogramm 
ist für den Gemeindetag im Lichte der verfassungsgemäßen 
Schuldenbremse grundsätzlich nachvollziehbar. „Die Kommu-
nen brauchen aber gerade in der aktuellen Phase der Pande-
mie ein klares Signal, wie die Landesregierung gedenkt, Klima-
schutz, Digitalisierung oder Wohnraumversorgung konkret vo-
ranzubringen und vor allem auch zu bezahlen. Darüber müs-
sen wir schnellstmöglich mit der neuen Landesregierung ins 
Gespräch kommen,“ erklärt der Gemeindetagspräsident. „Für 
ein gutes Gelingen und eine breite Akzeptanz in der Bevölke-
rung, die wir für den Wandel unbedingt brauchen, werden die 
Verantwortlichen in den Kommunen den Menschen das staat-
liche Handeln vermitteln müssen. Daher bleibt es wichtig, dass 
die Kommunen in ihrer Rolle als Lösungsebene vom Land ge-
zielt gestärkt werden.“ 
Gerade mit Blick auf die zu befürchtenden Mindereinnahmen 
der öffentlichen Hand – allein die baden-württembergischen 
Kommunen gehen bis 2025 von einem Minus von rund 10 
Mrd. Euro gegenüber der Erwartung vor der Pandemie aus – 
sei es auch unausweichlich, eine ehrliche Aufgaben- und vor 
allem Standardkritik durchzuführen. „Auch in diesem Kontext 
darf es nicht darum gehen, mehr Ansprüche, mehr Rechte und 
mehr Leistung‘ zu versprechen. Das Hauptziel muss sein, die 
staatliche Leistungsfähigkeit gezielt zu priorisieren“, so Jäger. 
Sorge bereitet dem Gemeindetagspräsidenten, dass im Koa-
litionsvertrag zwar die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Land und Kommunen hervorgehoben, gleichzeitig je-
doch eine ordnungspolitische Handschrift erkennbar wird, die 
insbesondere dazu führen könnte, dass die kommunale Hand-
lungsfähigkeit eingeschränkt wird. „Kommunale Selbstverwal-
tung braucht Luft zum Gestalten und das Vertrauen der über-
geordneten politischen Ebenen. Denn kommunale Amts- und 
Mandatsträger sind dem Allgemeinwohl und einem schlüssi-
gen Gesamtbild des kommunalpolitischen Handelns verpflich-
tet. Diese Verantwortung für das Allgemeinwohl muss gera-
de bei der Umsetzung konkreter Infrastrukturprojekte besser 
unterstützt werden. 
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Dabei muss auch verstanden werden, dass Ressourcen, die für 
neue oder erhöhte Standards bzw. Individualansprüche einge-
setzt werden, dann für die Bewältigung der Zukunftsaufgaben 
nicht mehr zur Verfügung stehen“, mahnt Jäger. Baden-Würt-
temberg war in den vergangenen Jahrzehnten auch und ins-
besondere deshalb so erfolgreich, weil die Städte und Gemein-
den als starke kommunale Ebene maßgeblich zum Gelingen 
des Gemeinwohls und zur Umsetzung des staatlichen Handels 
vor Ort beigetragen haben. Hierfür werde der Gemeindetag in 
der nun beginnenden Legislaturperiode gegenüber Landesre-
gierung und Landtagsfraktionen verlässlich einstehen.
 

Nachrichten zur
Gemeinwesenarbeit

Ramona Radulla  
Gemeinwesenarbeit 
Telefon: 07528 920 92 27 
Handy: 0160 92369555 
E-Mail: gemeinwesenarbeit@neukirch-gemeinde.de 
  
Telefonsprechzeiten sind vorerst: 
Montagnachmittag von 15:00 -17:00 Uhr 
Donnerstagvormittag von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr 
  
Möchten Sie bei Nebenan.de dabei sein, dann melden Sie sich 
über diesen Link an: 
www.nebenan.de/einladung/neukirch-a 
Mit dem Zugangscode für Sie als NachbarIn in Neukirch: 
sarge-negpe 
 
Heute gibt es etwas ganz Besonderes für alle Radbegeis-
terten in Neukirch 
Frau Gerda Klas unsere „Radbotschafterin“ fürs Stadtra-
deln hat uns Ihre Lieblingsroute mit dem Fahrrad verraten: 
Sie starten in Neukirch und kommen über Haslach - Rembrechts 
- Amtzell ins Büchel, weiter geht es Richtung Weißenbach, dort 
können Sie bei der nächsten Kreuzung links abbiegen zur Ma-
riengrotte (rechts ginge es nach Pfärrich). 
Hier gibt es drei Bänkle, wo man die herrliche Aussicht genie-
ßen kann. 
Auf diesem Höhensträßle fahren sie weiter bis zur Abzweigung 
Eggenreute-Brenner. 
Bei der nächsten Abzweigung links folgen Sie dem Schild Eg-
genreute-Karsee, vorbei am Königskreuzberg/Skilift (Sie be-
finden sich auf einem Drumlin aus der letzten Eiszeit vor 15 
000 Jahren). 
Sie fahren weiter zur Querverbindung Karsee-Hannober und 
dürfen mit einem 15 % Gefälle geschmeidig in Karsee einfahren. 
Das Bremsen nicht vergessen, auch um die tolle Natur zu ge-
nießen. 
Wenn Sie unten angekommen sind, müssen Sie noch vor der 
Linkskurve rechts abbiegen nach Englisweiler (hier gibt es ei-
nen eiskalten Viehtränkebrunnen). 
Es geht ca. 2 km nur abwärts bis zur Querverbindung nach 
Edenhaus-Krottental-Karbach-Pfärrich. 
Bei der Wallfahrtskirche Pfärrich gibt es ebenfalls einen Brunnen 
mit eiskaltem Wasser um bei heißem Wetter den Puls runter 
zu kühlen und neben dem Mariengarten im Pfarrhaus rechts, 
ein sauberes öffentliches WC. 
Rückfahrmöglichkeiten sind über Karbach, Büchel, Geiselharz, 
Haslach, Engelitz, Goppertsweiler, Blumegg, Hütten- oder Lan-
gensee. 
Die Gesamtstrecke beträgt 35 - 40 km und kann jederzeit ab-
gekürzt werden. 
Frau Gerda Klas wünscht Ihnen viel Freude und offene Augen 
für diese märchenhafte Rundstrecke. 

Und zum Schluss noch ein Geheimtipp dazu, wenn Ihnen mal 
die Puste ausgeht, es gibt einen beschwingten Song von Max 
Raabe, da läuft es gleich wieder wie von selbst  
Gemeinde Neukirch  
  
„Fahrrad fahren 
Nichts ist so schön wie Fahrrad fahren 
Auf‘s Auto kann ich pfeifen 
Ich brauche bloß zwei Reifen 
Und wenn es dann mal regnet 
Setz‘ ich ‚ne Mütze auf 
Und wenn es nochmal regnet 
Nehm‘ ich den Regen gern‘ in Kauf 
Besser so, als wenn ich lauf“ 
Aus Fahrrad Fahr`n von Max Raabe 
  
Schicken Sie uns gerne Ihr Lieblingsfoto von einer Ihrer Radtou-
ren mit Berechtigung zur Veröffentlichung oder haben Sie auch 
eine Lieblingsstrecke, lassen Sie es mich jederzeit wissen unter: 
Gemeinwesenarbeit@neukirch-gemeinde.de 
Herzliche Grüße aus dem Rathaus 
Ramona Radulla 
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Sehr geehrte Gemeindemitglieder ich bin in der Woche 
vom 24.05. - 28.05. im Urlaub 
Sie erreichen mich wieder ab Montag den 31.05. um 15:00 
Uhr vor Ort im Rathaus. 
  
Sollten Sie sich zwischenzeitlich bei Nebenan.de anmelden wol-
len, können Sie direkt auf Ihrem Laptop oder PC  
www.nebenan.de/einladung/neukirch-a 
eingeben und sind gleich auf der richtigen Seite, alles Wei-
tere ist ähnlich wie bei der Smartphone Anmeldung.
  

Die Anmeldung kann dann wiederum auch mit dem Computer 
über das Internet bestätigt werden auf www. nebenan.de mit 
Ihrem angegebenen Passwort und E-Mailadresse. 
  
Ideen für Gruppen: 
- Zeitgeschenke“ Sie haben Zeitfenster um mal bei Jeman-

den vorbei zu schauen, gemeinsam einen Kaffee zu trin-
ken, einen Spaziergang zu machen, vor zu lesen, was vom 
Einkauf mitbringen, vorübergehend auf Haustiere aufpas-
sen o. versorgen...? 

- „Mittagstisch unter Nachbarn“ für mehr Teilhabe von älte-
ren Menschen im Alltag. 

- Oder vielleicht haben Sie eine Idee was dringend in Neukirch 
gebraucht wird? 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und schöne Pfingsten. 
Sonnige Grüße 
Ramona Radulla 
Gemeinwesenarbeiterin der Gemeinde Neukirch 
 
 

Die Ausstellung eines Leseausweises sowie die Ausleihe von Medien sind
kostenlos!

Bücherei Neukirch 
 
Öffnungszeiten: 
 
Montag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Unser Telefon während den
Öffnungszeiten: 
07528 975 76 81 

Büchereinachrichten

Büchereibesuch ist möglich! 
Nach telefonischer Anmeldung!!! 
Tel. 07528/97 57 681 
  
Voraussetzungen: 
- es darf nur ein Haushalt kommen 
- für die Dauer von 20 Min. 
- es muss eine Maske getragen werden. 
- bitte warten Sie im Freien. 
  
Wir sind für Sie da: 
Dienstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und 
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
(Di. 25.05., Do. 27.05. und Di. 01.06.) 
  
Bitte beachten Sie wenn Sie uns besuchen: 
  
Zugang zur Bücherei: 
Der Eingang ist auf der Rückseite der Schule! 
(Immer der Beschilderung nach) 
Warten im Wartebereich Bücherei! (Beschildert) 
Zugang erhalten nur Personen mit einem gültigen Bücherei-
ausweis. 
Sie dürfen die Räume der Bücherei nur als 1 Haushalt unter 
strikter Beachtung der Aufenthaltsregeln und ausschließlich 
zum Zweck der Ausleihe und Rückgabe von Medien betreten. 
Kinder dürfen die Bücherei nur in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten besuchen. 
Ein generelles Betretungsverbot gilt für alle Personen, die sich 
in den letzten 14 Tagen im Ausland aufgehalten haben, sowie 
für alle, die innerhalb dieser Frist Kontakt zu einer mit dem 
Corona-Virus infizierten Person hatten und für alle, die selbst 
Symptome eines Atemwegsinfekts oder einer Fiebererkran-
kung aufweisen. 
  
Abstandsregelungen: 
Bitte halten Sie sich nicht länger als unbedingt nötig in der Bü-
cherei auf (höchstens 20 Min.) und minimieren Sie die persön-
lichen Kontakte zu den Mitarbeitern. Die vorgegebenen zwei 
Meter Mindestabstand müssen überall eingehalten werden. 
  
Hygienemaßnahmen für den öffentlichen Bereich: 
Es gelten die allgemeinen Vorschriften der Hygienemaßnah-
men für den öffentlichen Bereich. 

Zur Sicherheit muss ein
Mund- und Nasenschutz  

getragen werden

Rund um die Uhr steht unsere e-Book-Ausleihe  
zur Verfügung

Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Montag: - 
Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag: - 

Donnerstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag:    - 

 
 
Die Ausstellung eines Leseausweises sowie die Ausleihe von Medien sind kostenlos! 
 

Büchereibesuch ist möglich! 

Nach telefonischer Anmeldung!!! 

Tel. 07528/97 57 681 

Voraussetzungen: 

- es darf nur ein Haushalt kommen 
- für die Dauer von 20 Min.  
- es muss eine Maske getragen werden. 
- bitte warten Sie im Freien. 

 

Wir sind für Sie da: 

Dienstags  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und  

Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

 

Bitte beachten Sie wenn Sie uns besuchen: 

Zugang zur Bücherei:  
Der Eingang ist auf der Rückseite der Schule! (Immer der Beschilderung nach) 
Warten im Wartebereich Bücherei! (Beschildert) 
Zugang erhalten nur Personen mit einem gültigen Büchereiausweis. 
Sie dürfen die Räume der Bücherei nur als 1 Haushalt  unter strikter Beachtung der Aufenthaltsregeln und 
ausschließlich zum Zweck der Ausleihe und Rückgabe von Medien betreten. Kinder dürfen die Bücherei nur 
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten besuchen. 
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Schulnachrichten

Ungeahnte Energien 
An vielen Ecken unserer Schule bahnen sich ungeahnte Ener-
gien ihren Weg. Sie fördern die Gemeinschaft und wollen 
gute Spuren legen. 
Der Schulgarten bleibt Beerenparadies und wird zum blü-
henden „Feinschmecker-Restaurant für Insekten“: Die Füch-
seklasse 1b war bei passendem „Wachswetter“ in Aktion: Un-
ter Leitung von Klassenlehrerin Susi Dorsch und mit fach-
kundiger Anleitung von Landschaftsarchitektin Anja König 
sowie mit tatkräftiger Mithilfe etlicher Kinder und Eltern ent-
stand ein neues Konzept für den Schulgarten. 
9. Platz beim regionalen Lesewettbewerb!  
Unsere Waschbärenklasse 3b hat am regi-
onalen Lesewettbewerb von Regionalem 
Bildungsbüro des Landratsamtes Ravens-
burg zusammen mit einigen Ravensburger 
Buchläden mitgemacht. Einen beachtlichen 
9. Platz haben sich die Kinder im Monat Ap-
ril erlesen. Stolz erklären sie: „Wir haben 1 
Meter Bücher gelesen“. Glückwunsch an alle 
fleißigen Leser*innen und Danke an die Klas-
senlehrerin Doreen Ogger! 
Auch die Hoffnung auf baldige Rückkehr aller 
Klassen in die Schule lässt uns aufatmen. Die 
Homepage der Grundschule hält sie auf dem aktuellen Stand. 
 

Bodenseekreisnachrichten

STADTRADELN im Bodenseekreis:  
Gut für Klima und Gesundheit  
Gemeinsam mit den Städten Friedrichshafen, Überlingen, Mark-
dorf und Tettnang sowie den Gemeinden Bermatingen, Daisen-
dorf, Frickingen, Meckenbeuren, Neukirch und Uhldingen-Mühl-
hofen nimmt der Bodenseekreis wieder an der Aktion STADTRA-
DELN teil. Alle Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises 
sind ab dem 12. Juni 2021 aufgerufen, virtuelle Teams zu bilden 
und bis zum 2. Juli 2021 so viele Alltagswege wie möglich mit 
dem Rad zurückzulegen. Auch Vereine, Verbände, Organisatio-
nen, Schulklassen oder Unternehmen können mitmachen und 
auf diese Weise ein deutliches Zeichen für eine gelebte Radkul-
tur und klimafreundliche Mobilität setzen. Nach Ablauf des Akti-
onszeitraumes werden die Ergebnisse ausgewertet und die bes-
ten Teams mit interessanten Preisen für ihre Leistung belohnt. 
  
Radfahren ja, Gemeinschaftsaktionen nein 
Wegen Corona findet auch in diesem Jahr keine Sternfahrt 
und auch keine Eröffnungsfeier statt. „Es ist schade, dass wir 
wie in 2020 auf die beiden Veranstaltungen verzichten müs-
sen“, bedauert Stefan Haufs, Organisator im Landratsamt Bo-
denseekreis. Erfreulich sei, dass mit Überlingen und der Ge-
meinde Neukirch weitere Kommunen für die Kampagne des 
Klima-Bündnisses gewonnen werden konnten. „Die STADTRA-
DELN-Community wächst stetig weiter“, ist Haufs begeistert. 
  
Radfahren ist gesund 
Auch dieses Jahr gilt: Radfahren stärkt das Immunsystem und 
kräftigt den gesamten Körper. Darüber hinaus werden schon 
bei leichten Touren von etwa 30 Minuten Glückshormone frei-
gesetzt und Stress abgebaut. Dieser Effekt wird durch das Fah-
ren in schöner Natur sogar noch verstärkt. Auf das Fahrrad um-
zusteigen lohnt sich also gleich mehrfach. 
  
So funktioniert die Anmeldung 
Kostenlos anmelden können sich alle Interessierten unter der 
zentralen Internetadresse www.stadtradeln.de/bodenseekreis/. 
Dort sind auch Links zu den neun Teilnehmerkommunen des 
Bodenseekreises aufgeführt. Alternativ ist eine Anmeldung 
auch über die STADTRADELN-App möglich. 
Wer ein virtuelles Team gründen möchte, sollte eine treffende 
Teambezeichnung wählen, die später die Auswertung und Zu-
ordnung erleichtert. Dies gilt besonders für Schulen und Schul-
klassen. Zudem ist es sinnvoll, dass Schulen Unterteams für ihre 
Klassen bilden. Virtuelle Zusammenschlüsse von bereits zwei 
Personen gelten als Team. Wer noch kein eigenes Team hat, 
kann einfach dem „offenen Team“ beitreten. Gefahrene Kilo-
meter können nur während des Aktionszeitraumes sowie in ei-
ner siebentägigen Nachtragefrist dokumentiert werden. Zuge-
lassen sind alle Fahrzeuge, die im Sinne der StVO als Fahrräder 
gelten. Dazu gehören auch Pedelecs bis 250 Watt. 
www.stadtradeln.de/bodenseekreis/ 
  
Corona-Wochenrückblick und aktuelle Infos 
Am Montagnachmittag, 17. Mai 2021 lag die Gesamtzahl der 
registrierten Corona-Fälle im Bodenseekreis seit Beginn der 
Pandemie bei 7.474. Als akute Infektionsfälle galten zu Wochen-
beginn 665 Personen. 41 Menschen wurden im Zusammenhang 
mit Covid-19 stationär in den Kliniken im Landkreis behandelt. 
In der zurückliegenden Woche (Montag, 10. bis einschließlich 
Sonntag, 16. Mai 2021) sind dem Gesundheitsamt Bodensee-
kreis insgesamt 197 neue Corona-Infektionsfälle gemeldet wor-
den. In dieser Zeit wurde 156 Mal eine Virusvariante (Mutati-
on) labordiagnostisch nachgewiesen, insgesamt sind es Stand 
Montagnachmittag 1.990 bekannte Fälle. Der höchste 7-Ta-
ges-Wert je 100.000 Einwohner lag in der zurückliegenden 
Woche laut RKI bei 132 am Dienstag. Es wurden zwei Todes-
fälle im Zusammenhang mit Covid-19 gemeldet. 
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Seit Beginn der Corona-Schutzimpfungen sind im Bodensee-
kreis insgesamt 83.615 Impfdosen verabreicht worden, davon 
14.770 als Zweitimpfung. In der zurückliegenden Woche wur-
den im Landkreis 12.634 Impfungen verabreicht. 
  
Lockerung der „Notbremse“ frühestens am Samstag möglich 
Aktuell gilt im Bodenseekreis noch der Inzidenz-Status „über 
100“ und damit weiterhin die Regeln der „Notbremse“. Seit 
Samstag, 15. Mai 2021 liegt die täglich durch das RKI veröf-
fentlichte 7-Tages-Inzidenz unter dem Schwellwert 100. Bleibt 
der tägliche Wert in den kommenden Tagen auch weiterhin 
unter 100, könnte ab Samstag, 22. Mai 2021 der Status „unter 
100“ gelten und damit der „Öffnungsschritt 1“ laut aktueller 
Corona-Verordnung des Landes greifen. Voraussetzung dafür 
ist, dass der täglich durch das RKI festgestellte Wert der 7-Ta-
ges-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen unter 
100 bleibt. Dies würde dann frühestens am Donnerstag, 20. Mai 
2021 durch das Landratsamt bekanntgemacht werden und am 
übernächsten Tag (Samstag) in Kraft treten können. 
Weitere Informationen zum Thema Corona sowie zur Coro-
na-Impfung hat das Landratsamt Bodenseekreis auf seiner 
Website zusammengestellt: 
www.bodenseekreis.de/corona 
www.bodenseekreis.de/corona-impfung 
 

Kirchliche Nachrichten

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang
Bitte achten Sie auf die nötigen Abstandsregeln und
Hygienevorschriften.
Dienstag bis Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel. 0 75 42/74 55, Fax 0 75 42/9 39 61 02
E-Mail: pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Kontaktaufnahme mit Pfarrerin 
Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 0 75 42/74 55
Sprechzeiten Kirchenp�ege:
Montag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
E-Mail: nicole.worms@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen
(Schwangeren- und Schwangerschafts-Kon�iktberatung
und Beratung von Familien) in Tettnang
(Martin-Luther-Gemeindehaus)
Montag und Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
(Tel. 0 75 41/3 23 00)
Telefon-Seelsorge: Sorgen kann man teilen 
0800/111 0 111 – 0800/111 0 222 – 116 123 
(ihr Anruf ist kostenfrei)
Ökumenisches Sorgentelefon 
der Diakonie Oberschwaben-Allgäu-Bodensee 
mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben: 
Dienstag, 13:00 Uhr und Donnerstag, 10:00-12:00 Uhr 
Tel. 0751/3 62 56 29 sowie 
Mittwoch, 15:00-17:00 Uhr und Freitag, 14:00-16:00 Uhr 
Tel. 0751/9 52 23-086.

Sprechzeiten im Pfarrbüro  Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang 
Bitte achten Sie auf die nötigen Abstandsregeln und Hy-
gienevorschriften. 
Dienstag bis Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Tel. 0 75 42/74 55, Fax 0 75 42/9 39 61 02 
email: pfarrbuero.tettnang@elkw.de 

Kontaktaufnahme mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wag-
ner: Tel. 0 75 42/74 55 
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
email: nicole.worms@elkw.de 
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen 
(Schwangeren- und Schwangerschafts-Konfliktberatung und 
Beratung von Familien) in Tettnang 
(Martin-Luther-Gemeindehaus) Montag und Mittwoch 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr (Tel. 0 75 41/3 23 00) 
Telefon-Seelsorge: Sorgen kann man teilen: 0800/111 0 111 
- 0800/111 0 222 - 116 123 (ihr Anruf ist kostenfrei) 
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben: Dienstag 13:00 Uhr und Donnerstag 10:00-12:00 Uhr 
0751/3 62 56 29 sowie Mittwoch 15:00-17:00 Uhr und Freitag 
14:00-16:00 Uhr 0751/9 52 23-086.  
  
Liebe Gemeinde in Tettnang und Neukirch 
„Offen - einladend - evangelisch“ ist das Motto unserer 
Kirchengemeinde. Das wollen wir auch weiter miteinander le-
ben und weitergeben. Wir sind für Sie da! Darum unsere Bitte: 
wenn Sie ein Gespräch wünschen oder Kontakt suchen, mel-
den Sie sich gerne im Pfarrbüro unter 07542/7455. 
  
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind Räume der 
Begegnung, darum laden wir Sie herzlich ein, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich: 
Sonntag, 23.05.2021, Pfingstsonntag 9.30 Uhr Gottesdienst 
in der Schlosskirche 
Sonntag, 30.05.2021, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kirche  
Sonntag, 30.05.2021, 11.00 Uhr Gottesdienst in der kath. 
Kirche Goppertsweiler 
„Stille in der Schlosskirche“ am Montag, 07.06.2021, 19.00 Uhr, 
„Wie ich beten kann!“ 
Unsere Gottesdienste können Sie auch über Ihr Telefon mitfei-
ern: Rufen Sie sonntags zur Gottesdienstzeit kurz vor 9.30 Uhr 
die unten genannte Telefonnummer an. Schon sind Sie live in 
unserem Gottesdienst dabei. Wenn Sie Ihr Telefon laut stellen 
können, müssen Sie nicht einmal den Hörer in der Hand be-
halten. Gottesdienst-Telefon Tettnang: 0 75 42 / 9 07 99 10. 
  
Was sonst noch interessiert: 
Online-Lesung und Gespräch mit Autor Poschenrieder 
In der Online-Reihe „Lesung und Gespräch“ des Evangeli-
schen Bildungswerks Oberschwaben (EBO) ist am Donners-
tag, 10.06.21, 19.30 bis ca. 21.00 Uhr der Journalist und Au-
tor Christoph Poschenrieder zu Gast. Im Mittelpunkt des von 
EBO-Geschäftsführerin Brunhilde Raiser moderierten Abends 
steht der Roman „Mauersegler“. Es geht darin um fünf berufli-
che Erfolgstypen, die in ihrem Ruhestand in einer Villa am See 
eine Alten-WG gründen mit dem Ziel, die verbleibenden Jah-
re noch zusammen zu genießen. Für den letzten Schritt hof-
fen sie auf die Programmierkunst von Mitbewohner Ernst, der 
für jeden ein „Todesengelprogramm“ ausgetüftelt hat. Es soll 
den Beteiligten die Möglichkeit eines selbstbestimmten Endes 
ohne Qualen und langes Leiden einräumen.  Bei aller Lässigkeit 
des Schreibstils spielt der Roman damit auf das hochaktuelle 
und brisante Thema des assistierten Suizids an. 
Der 1964 in Bosten geborene Autor und freie Journalist Po-
schenrieder erhielt für seinen Debütroman bei Diogenes „Die 
Welt ist im Kopf“ mit dem jungen Schopenhauer als Hauptfi-
gur hymnische Besprechungen und konnte damit auch inter-
national reüssieren. Mit „Das Sandkorn“ war er 2014 für den 
Deutschen Buchpreis nominiert. Christoph Poschenrieder lebt 
in München. 
Beim EBO-Gespräch ist eine Chat-Teilnahme möglich. Der kos-
tenfreie Zugang steht am 10. Juni ab 19 Uhr bereit und ist ab-
rufbar unter www.ebo-rv.de/Veranstaltungen. Anmeldungen 
unter info@ebo-oab.de erwünscht, aber nicht erforderlich. 
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Bei den Gottesdiensten in der Schlosskirche reduziert sich 
die mögliche Zahl der Gottesdienstbesucher durch die nöti-
gen Sicherheits- und Hygienevorschriften auf ca. 28 Personen. 
Alle, die bei den Gottesdiensten mitfeiern, sind angehalten, ihre 
medizinische- oder FFP2-Gesichtsmaske mitzubringen und im 
Gottesdienst zu tragen. Bitte bringen Sie nach Möglichkeit 
Ihr eigenes Gesangbuch mit! Sie helfen unseren Mesnern, 
die nach jedem Gottesdienst unsere gemeindeeigenen Ge-
sangbücher desinfizieren. Da die Kirche während der Pan-
demie gut gelüftet sein muss, bitten wir die Gottesdienst-
besucher/innen, sich warm anzuziehen.  
  
Tauf- und Hochzeitsgottesdienste können mit Einhaltung 
der Vorgaben der Landeskirche und den entsprechenden Si-
cherheitsvorgaben gefeiert werden. 
Sobald wieder Gottesdienste in der Klinikkapelle möglich sind, 
werden wir Sie benachrichtigen. 
  
Gottesdienst zeitgleich:  Weiterhin laden wir am Sonntag-
abend mit der St. Gallusgemeinde zum „Gottesdienst zeit-
gleich“ ein. Die Glocken von St Gallus läuten an jedem Sonn-
tag um 19.00 Uhr. Den Impuls zu dieser Liturgie finden Sie auf 
der jeweiligen Homepage www.tettnang.evkirche-rv.de und 
www.kath-kirche-tettnang.de. 
  
Unsere Schlosskirche ist täglich für Sie geöffnet zum Inne-
halten und zum Gebet. 
  
Wenn Sie uns eine Spende zukommen lassen möchten, 
freuen wir uns: Kontoverbindungen:  
Evangelische Kirchenpflege,  
Volksbank Tettnang, 
DE43 6519 1500 0181 8200 05,  
Sparkasse Bodensee,  
DE45 6905 0001 0020 8159 08. 
  
Wir sind verbunden im Glauben an Jesus Christus und wün-
schen Ihnen Gottes Segen! 
Im Namen des Kirchengemeinderates,  
Martina Kleinknecht-Wagner, geschäftsführende Pfarrerin,  
Karin Kathan, gewählte Vorsitzende  
  

 

Pfarrbüro Laimnau,
Pfarrer Simon Hof

Tel.: 07543/6244 Büro
oder Tel. 07543/3004276 Wohnung
Simon.Hof@drs.de
Fax: 07543/54955

StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr  9 - 11 Uhr

Pfarrbüro Neukirch
Tel.: 07528/2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr

Pfarrer Angelo Unegbu
cangelo123@yahoo.com, 
Tel. 07528 9753289 oder 0176 4715 4709

Gemeindereferentin Michaela Hertnagel
michaela.hertnagel@web.de, Tel.: 07543/913257

Pastoralreferentin Verena Sayer 
verena.sayer@drs.de, Tel.: 07528/915262

Kirchenp�ege GKG Argental
Frau Ilse Holzhauser, Tel.: 07543/3004501
Gesamtkirchenp�ege.Argental@kp�.drs.de

Seelsorgeeinheit Argental

Tel. 07528 9753289 oder 0176 4715 4709

Gemeindereferentin Michaela Hertnagel
michaela.hertnagel@web.de, Tel.: 07543/913257

Pastoralreferentin Verena Sayer 
verena.sayer@drs.de, Tel.: 07528/915262

Kirchenp�ege GKG Argental
Frau Ilse Holzhauser, Tel.: 07543/3004501
Gesamtkirchenp�ege.Argental@kp�.drs.de

Redaktion Kirchenanzeiger
Büro der Seelsorgeeinheit 
Tel.: 07543/50133 
SE.Argental@drs.de 
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 22. Mai bis einschließlich 30. Mai 2021   
Samstag, 22. Mai 
17.00 Uhr Krumbach Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Wildpoltsweiler Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe 
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier 
Sonntag, 23. Mai: Pfingsten Hochfest 
08.30 Uhr Obereisenbach Festgottesdienst 
10.00 Uhr Goppertsweiler Festgottesdienst 
10.00 Uhr Neukirch Festgottesdienst (Liveübertragung) 
10.00 Uhr Laimnau Festgottesdienst 
10.00 Uhr Hiltensweiler Festgottesdienst 
10.00 Uhr Tannau Festgottesdienst 
17.00 Uhr Hiltensweiler feierliche Vesper 
Pfingstmontag, 24. Mai 
08.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier 
08.30 Uhr Krumbach Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier (Liveübertragung) 
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier 
Dienstag, 25. Mai 
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier 
Mittwoch, 26. Mai 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
Donnerstag, 27. Mai 
18.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier 
Freitag, 28. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz bei der Josefskapelle 
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier 
 Eucharistische Anbetung 
Samstag, 29. Mai 
17.00 Uhr Obereisenbach Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Goppertsweiler Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe 
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
Sonntag, 30. Mai: Dreifaltigkeitssonntag 
08.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier (Liveübertragung) 
18.00 Uhr Tannau Maiandacht 
18.00 Uhr Krumbach Maiandacht 
  
Verabschiedung nach über 40 Jahren Dienst - Johanna Wenzler 
15.000 Stunden - eine unfassbare Zahl. Etwa 15.000 Stunden, 
und sicherlich noch mehr, hat sich unsere treue Mesnerin Jo-
hanna Wenzler über 40 Jahre in unserer Neukircher Kirche en-
gagiert. Noch in der alten Kirche St. Silvester half sie als Mes-
nerin mit, um erst gemeinsam mit ihrer Familie und sich spä-
ter dann alleine um viele Bereiche rund um die Kirche zu küm-
mern - sei es beim Blumenschmuck, dem Reinigen der Kirche 
und bis jetzt bei der Kirchenwäsche, dem Schließdienst und 
dem Dienst als Mesnerin. 
Liebe Frau Wenzler, 
in all den Jahren waren Sie eine zuverlässige Konstante, eine 
hilfsbereite Ansprechpartnerin und ein wahrer Schatz für Pfar-
rer, Minis und die gesamte Kirchengemeinde. Über vier Jahr-
zehnte waren Sie nicht wegzudenken aus unserer Kirche. 
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Nun verabschieden wir Sie in Ihren wohlverdienten Ruhestand 
und sind voll des Dankes für Ihren unvergleichlichen Einsatz 
für unsere Pfarrgemeinde Neukirch. 
Vergelt´s Gott! 
Im Namen der Kirchengemeinde Neukirch 
Pfr. Simon Hof Christina Nuber 
  
Am 6. Juni um 15.30-17 Uhr wird in Tannau ein Prüfungs-
segen stattfinden. 
„Du stehst gerade vor wichtigen Prüfungen? Du bist nervös, 
ausgepowert, besorgt oder denkst einfach, dass dir guter Zu-
spruch für deine anstehenden Prüfungen nicht schaden kann? 
Dann komm vorbei und lass dich bestärken. Am 6. Juni kannst 
du dir in der Zeit von 15.30 bis 17 Uhr in St. Martinus in Tan-
nau einen Prüfungssegen abholen.“ 
  
Hinweis zur derzeitigen Situation, 
Wie sie wissen ,kann derzeit nicht so zu verlässlich geplant wer-
den und es ergeben sich kurzfristig Änderungen. Diese werden 
auf unserer Homepage veröffentlicht. www.se-argental.de 
Die Präsenzgottesdienste finden weiterhin mit dem Hygie-
neschutzkonzept statt. (medizinische Maske, die Kontaktda-
ten der Gottesdienstbesucher werden erfasst, bitte rechtzei-
tig vor Ort sein). 
Eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten in unseren 
Pfarrbüros  ist zur Zeit nicht notwendig 
  
Online Übertragung der Eucharistiefeier aus der Seelsor-
geeinheit Argental 
Bitte schauen sie bei den Gottesdiensten in Neukirch nach den 
Zeiten der Übertragung und folgen Sie dem Link auf unserer 
Website. www.se-argental.de 
Sollten Sie den Livestream per Link nicht erreichen, gehen Sie 
bitte folgendermaßen vor:   Öffnen Sie das Videoportal www.
youtube.com und geben Sie in der Suchleiste „SE-Argental 
Gottesdienst“ ein. Der aktuelle Gottesdienst wird rot mar-
kiert sein. 
 

„Du willst immer die neuesten Infos zur Ju-
gendarbeit in der Seelsorgeeinheit Argental?“  
Dann findest du uns auf 
Instagram@jugendarbeit.se.argental 
oder du schreibst mir eine kurze Nachricht per 

WhatsApp  an 0177 7596935 und ich nehme dich in den Ver-
teiler auf. Auch auf unserer Homepage werden die Infos ver-
öffentlicht. 
Verena Sayer 
 
 

 
Katholisches Pfarramt Haslach

Gottesdienstordnung vom 22. bis 30. Mai 2021 
Pfingsten Hochfest 
Renovabiskollekte/Diasporaopfer der Firmlinge 
Pfingstsonntag, 23. Mai 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Messfeier 
Pfingstmontag, 24. Mai 
19.00 Uhr Maiandacht * 
Freitag, 28. Mai - Werktag 
17.30 Uhr Rosenkranzgebent 
18.00 Uhr Messfeier 
Sonntag, 30. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte für die Gemeinde 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  
  
 

Vereinsnachrichten

 
Musikverein Wildpoltsweiler e.V.

„Sommerfest to go“ 
Auch dieses Jahr müssen wir leider auf unser geliebtes Wild-
poltsweiler Sommerfest verzichten. 
Um das Warten etwas erträglicher zu gestalten, gibt es in die-
sem Jahr einen Abholservice. Damit die Tradition gewahrt wer-
den kann, bieten wir unsere beliebten Sommerfest-Seelen 
und selbstgemachten Kuchen an. Egal, ob Schinken-Käse oder 
Schinken, Käse, Tomaten und Zwiebel, wir sind gewappnet. 
Kuchen gibt es im 3er- oder 5er-Päckchen, mit den verschie-
densten Sorten. 
Auch das Trinken kommt natürlich nicht zu kurz, gekühltes Bier 
und Fanta stellen wir für Euch bereit. 
Bestellt einfach bis zum 30.05.21 bei allen Musikanten, per 
E-Mail (vorstand@mv-wildpoltsweiler.de), telefonisch und per 
Whatsapp unter 0162 9713929 (von 17 - 19 Uhr). 
Kommt dann am 03.06.21 zwischen 11 und 14 Uhr an das Dorf-
gemeinschaftshaus nach Wildpoltsweiler und nehmt eure Be-
stellung mit. 
Es gelten dabei die aktuellen Corona-Regeln, das heißt bit-
te an Mund-Nasenschutz denken und den Abstand einhalten. 
Wir freuen uns schon auf Eure Bestellungen und danken Euch 
schon im Voraus für Eure Unterstützung. 
Eure Wildpoltsweiler Musikanten 
 

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten

2 m
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Schäferhof Broger,
07520/6822

Bäckerei Straub,
07543/6411

Klostermetzgerei „Reute“,
07524/708249

Bäckerei Klaus Denzel,
Vogt, 07529/7797

Fischhandel Zeller
„Frisch�sch und Fischfeinkost“

Bauernhofprodukte
Max Hagg, 07528/2294

Stiftung Liebenau
„Liebenauer Landleben“

Käse- und Molkereiprodukte
Eilers GbR, 07541/53417

Kartoffelhof Heilig
07542/9884848 

Wir alle wünschen Ihnen einen schönen Markttag!

Freitags 8.00 -12.00 Uhr auf dem Friedhofsparkplatz.

Unser Himbeerhof ist wieder für die nächste Zeit auf dem
Wochenmarkt vertreten.
Himbeerhof, in der Spargel- und Beerensaison
Tel. (07528) 2723

Marktnachrichten

© Pixabay
Alle Marktbesucher werden gebeten, beim Gang über den 
Markt, beim Anstehen in einer Schlange und gegenüber 
den Marktbeschickern auf die Abstandsregeln zu achten 
bzw. Mundschutz. 
Vielen Dank!   
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© van Hoorn/DEIKE 752R10R4
Lösung: Der Marienkäfer und die Gießkanne haben als Einzige keine weißen Punkte.

Punktesammlung
Paula sammelt gepunktete 
Gegenstände. Welche zwei 
Dinge haben zwar Punkte, 
unterscheiden sich aber 
von den anderen?
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Corona: Bodenseekreis erlässt Alkoholverbot und Maskenpflicht  
an bestimmten öffentlichen Plätzen und zieht „Notbremse“  

Mit der „Notbremse“ sowie einem Alkoholverbot und einer Maskenpflicht an bestimmten öffentlichen Plätzen im Bodensee-
kreis sendet das Landratsamt vor dem langen Osterwochenende ein deutliches Signal bei der Pandemieeindämmung. Die 
entsprechenden Allgemeinverfügungen hat das Landratsamt am Dienstag, 30. März 2021 auf seiner Internetseite amtlich be-
kannt gemacht. Somit gelten das örtliche Alkoholverbot und die örtliche Maskenpflicht bereits ab Mittwoch, 31. März und die 
„Notbremse“ mit dem Inzidenz-Status „über 100“ ab Donnerstag, 1. April 2021. 

„Notbremse“ 
Nachdem die 7-Tages-Inzidenz des Bodenseekreises drei Tage in Folge über 100 lag, zieht das Landratsamt die „Notbremse“, 
wie es die aktuelle baden-württembergische Corona-Verordnung vorsieht. Der Wert des dritten Tages am Montag (29. März 
2021) wurde wegen einer technischen Verzögerung beim Landesgesundheitsamt erst am Dienstag veröffentlicht. Per Bekannt-
machung auf seiner Internetseite hat die Kreisbehörde den hohen Inzidenzwert folglich am Dienstag, 30. März 2021 amtlich 
festgestellt, sodass nach einer eintägigen Informationsfrist die verschärften Schutzmaßnahmen laut Corona-Verordnung ab 
Donnerstag gelten. Mit dem dann wirksamen Inzidenz-Status „über 100“ sind insbesondere in Einzelhandelsgeschäften keine 
Terminvereinbarungen mehr möglich, sondern nur noch Abholungen mit Vorbestellung (Geschäfte für den täglichen Bedarf 
sind davon weiterhin ausgenommen). Außen- und Innensportanlagen sind für den Freizeitsport geschlossen, jedoch ist Indi-
vidualsport auf weitläufigen Außenanlagen im Rahmen der Kontaktbeschränkungen erlaubt. Musik- und Kunstschulen dür-
fen keinen Präsenzunterricht mehr durchführen. Museen, Galerien, Gedenkstätten und botanische Gärten werden für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Diese schärferen Regeln gelten vorbehaltlich neuer Maßgaben durch das Land solange, bis die 
7-Tages-Inzidenz des Landkreises an fünf Tagen in Folge unter 100 liegt. 

Maskenpflicht 
Seit Mittwoch bereits (31. März 2021) gilt an bestimmten Orten und Plätzen im Bodenseekreis eine Maskenpflicht. Betroffen 
sind insbesondere auch Uferpromenaden und Plätze, an denen erfahrungsgemäß viele Menschen gleichzeitig unterwegs sind 
und die Mindestabstände nicht in der erforderlichen Weise eingehalten werden können. Die betreffenden Orte und Plätze ha-
ben die Städte und Gemeinden dem Landkreis gemeldet. 

Alkoholverbot 
An bestimmten öffentlichen Plätzen und Orten im Bodenseekreis gilt ab Mittwoch, 31 März 2021 ein Alkoholverbot. Die be-
treffenden Orte und Plätze haben die Städte und Gemeinden dem Landkreis gemeldet. Dort ist es bis auf Weiteres verboten, 
Alkohol auszuschenken und zu konsumieren. Das gilt auch auf privaten Grundstücken, wenn diese öffentlich zugänglich sind. 
Weiterhin erlaubt ist es hier aber, Alkohol in verschlossenen Gefäßen mit zu sich zu führen. Mit der Allgemeinverfügung kon-
kretisiert das Landratsamt Paragraph 20 Abs. 8 der bestehenden Corona-Verordnung. 
Die Maskenpflicht und das Alkoholverbot treten außer Kraft, sobald die Sieben-Tages-Inzidenz des Landkreises an drei aufei-
nanderfolgenden Tagen den Wert 50 unterschritten hat. Die Sieben-Tages-Inzidenz bestimmt sich insoweit nach dem jewei-
ligen Tagesbericht COVID-19 Baden-Württemberg des Landesgesundheitsamts Baden-Württemberg, abrufbar unter: https://
www.gesundheitsamt-bw.de/lga/DE/Fachinformationen/Infodienste_Newsletter/InfektNews/Seiten/Lagebericht_covid-19.aspx 
Die Allgemeinverfügungen treten unabhängig davon spätestens mit Ablauf des 11. April 2021 außer Kraft. 

Die vollständige Bekanntmachung der Inzidenz-Feststellung unter https://www.bodenseekreis.de/de/politik-verwaltung/be-
kanntmachungen/ 

Der aktuell gültige Inzidenz-Status des Bodenseekreises ist auf www.bodenseekreis.de dargestellt.

Alkoholverbot im Bodenseekreis seit 31. März 2021
Neukirch Schulhof, Schulstraße 6, Flst.-Nr. 27 (vorderer und hinterer Schulhof) 
 Bushaltestelle Schulstraße, Flst.-Nr. 30/1 
  Tiefgarage Mehrzweckhalle, Schulstraße 17, Flst.-Nr. 47/3 
 Marktplatz zwischen Rathaus und Teba Gebäude, Kirchstraße 7, Flst.-Nrn. 36, 36/2, 29/1 

Die anderen Gemeinden finden Sie auf unserer Homepage.

www.neukirch-gemeinde.de
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Impressionen zur Dorffasnet 2021 
- Die Fasnetstradition soll dennoch „wenigstens ein bisschen“ aufrecht erhalten werden

Wenn Neukirchs Narren impfen In sehr kleinem Rahmen ist die Fasnet in Neukirch am Gumpigen und am Bromigen abgelaufen. Nach der Vorab-Entmach-

tung von Bürgermeister Reinhold Schnell kam am Freitag dann die Impfstation. „Das mit dem Mittel in der Spritze, das ist ein 

Holagi-Spezial-Impfstoff“ versichert Vizepräsidentin Nicole Hofer. Und der Frost schade bekannterweise dem Serum nicht – 

im Gegenteil. Mit den Dimensionen habe man auch ein Zeichen für „mehr ist halt mehr“ oder „viel hilft vielen“ setzen wollen, 

ergänzt Präsident Ralf Stärk als Hinweis für andere Impforganisatoren. 
Die wenigen betreuten Schüler wurden dann auch noch coronakonform befreit. 
Die Kita-Tür blieb dagegen verschlossen. Zur Begeisterung der jüngsten Fasnetsfreunde im Kindergarten lief das Präsidium im 

Vollhäs mit Doppelmaske und Abstand einmal um die Kita herum, für die winkenden Kinder an den Fenstern. 

  
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Narren, die ein bisschen Fasnet ins Dorf gebracht haben und den Narrenbaum auf-

gestellt und die Fasnetsbändel trotz Corona Lockdown aufhängt haben.
Ebenso wurde das Rathaus schön dekoriert und auch die Muckefuck und Hexen Puppen im Eingangsbereich tragen Pande-

miebedingt FFP2-Masken.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Bild und Bericht: Olaf E. Jahnke Komintext Unternehmenskommunikation 
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Landtagswahl 2021 – Wahlergebnisse in Neukirch

Am 14.03.2021 zwischen 8.00 und 18.00 Uhr wurde in Neukirch wie in ganz Baden-Württemberg gewählt. 

Wie die Wähler in Neukirch entschieden haben - auch im Vergleich zur Wahl aus dem Jahr 2016 - können 

sie den folgenden Grafiken entnehmen. Die vorläufigen Wahlergebnisdaten aus Neukirch und vieler ande-

rer Gemeinden sind auch über die App „votemanager“ oder über den Link auf unserer Startseite der Home-

page www.neukirch-gemeinde.de abrufbar.

Die Wahlbeteiligung ist von 73,10 % im Jahr 2016 zu 68,17 % im Jahr 2021 gesunken. Dies ist trotzdem eine 

sehr erfreuliche Wahlbeteiligung, da leider umfangreiche Hygieneschutzmaßnahmen aufgrund der derzeiti-

gen Pandemielage notwendig gewesen waren und damit sicherlich den Wahlgang erschwert haben.

Die Pandemie verursachte auch bei uns in Neukirch eine wesentlich höhere Briefwahlbeteiligung. Diese be-

trug nahezu das 3-fache. (2016: 258 Briefwähler, 2021: 707 Briefwähler)

Beim Aufruf der Anzeige der Wahlergebnisse auf unserer Homepage www.neukirch-gemeinde.de werden Sie 

auf die Seiten unseres technischen Dienstleisters für die Wahlpräsentation weitergeleitet.

Also einfach mal kurz vorbeisurfen!

Ihr Wahlamt

Abonnent (Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)
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chere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres 
Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, wie z.B. Name, Anschrift, 
Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Wei-
tergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebühren-
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Es gelten die auf der Rückseite abgedruckten AGB über den Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG.

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Abonnenten)

Ort, Datum, Unterschrift

DE

Liebe zukünftige Leserinnen und Leser,

das unten aufgeführte SEPA-Lastschriftmandat 
wurde entwickelt, um Ihnen noch mehr Sicherheit 
zu geben. Für Sie ist es bequem und praktisch, wenn 
Ihr Jahresabonnement automatisch abgebucht wird.

SEPA-Lastschriftmandat: Wir ermächtigen die Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG, Zahlungen von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Über die Einreichung der Lastschriften wird 
die Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG uns rechtzeitig – mindestens jedoch 5 Tage – vor 
Belastung informieren (Prenotifikation). Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es 
gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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Raumpflegerin 
für Neukirch gesucht

Montag bis Freitag von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 
sowie Dienstag 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 

und Fr 15:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Mader-Dienstleistungs GmbH 
Tel. 07524 / 9766730 | info@mader-dienstleistungen.de

Sonnenhof 8  . 88079 Kressbronn
Tel.: 07543-500220 . info@sonnenhof-bodensee.de

www.sonnenhof-bodensee.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Tournant
 

(m/w/d)
Küchenhilfe 

(m/w/d)

Sonnenhof 8  . 88079 Kressbronn
Tel.: 07543-500220 . info@sonnenhof-bodensee.de

www.sonnenhof-bodensee.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Tournant
 

(m/w/d)
Küchenhilfe 

(m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Reinigungs- 
kräfte

(m/w/d)

Springer  
für Küche

(m/w/d)   

Brötchen suchen Fahrer (m/w/d)
für die Tour Friedrichshafen – Meersburg.

Frühmorgens liefern Sie mit Ihrem PKW frische Backwaren aus.
Wir sind der führende Frühstücksdienst MORGENGOLD und 
suchen von Mo-So im wöchentl. Wechsel 
(1 Wochen fahren, 1 Woche frei)
Eine(n) AusfahrerIn
Gerne auch mobile RentnerInnen.
ca. 450 - 600 EUR/Monat
Tel./WhatsAPP 0171 629 1455

STELLENANGEBOTE

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Bodenseekreis

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

30.000 Haushalte im 

Bodenseekreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-71

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Neukirch



&AUSBILDUNGBERUF

Unser Thema „Ausbildung & Beruf“ erscheint das nächste mal in KW 39. Sie möchten dabei sein?
Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter Tel. 07154 8222-70 oder anzeigen@duv-wagner.de
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Wir sind ein leistungsstarkes, mittelständisches 
Familienunternehmen in der Metallverarbeitung 

mit dem Schwerpunkt Drehen/Fräsen. 
 

Zum 01.09.2021 bieten wir  
einen abwechslungsreichen und interessanten  

Ausbildungsplatz zum Feinwerkmechaniker (m/w/d) 
Fachrichtung Zerspanungstechnik. 

 
Du bist interessiert an einer handwerklichen Ausbildung,  

arbeitest sorgfältig und genau und bringst technisches  
und naturwissenschaftliches Verständnis mit? 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung,  
gerne auch schon für September 2022! 

 
 

Ab sofort suchen wir einen 
Zerspanungsmechaniker/Fräser (m/w/d) 

 abgeschlossene Fachausbildung 
 gute Kenntnisse in der Programmierung von Heidenhain-

Steuerungen (drei- und fünfachsig) sind von Vorteil 
 qualitätsorientiertes und selbstständiges Arbeiten 

 
 

Roland Münst GmbH 
Mechanische Fertigung 

Karl-Maybach-Str. 26  88279 Amtzell  Tel. 07520/923947 
e-Mail: roland.muenst@muenst.com  www.muenst.com 

 

AUSBILDUNG ODER PRAKTIKUM
BEI PAKO?

Bildstock 20 / 3 
88085 Langenargen 
Telefon: (0 75 43) 31 69

www.pako-rohrreinigung.de

LÄUFT BEI UNS!
Interesse an modernster Technik, aktivem Umwelt-
schutz und einem systemrelevanten Beruf  in einem 
coolen Team? Dann bist Du bei uns richtig!

Azubi zur Fachkraft für Rohr-, Kanal- und
Industrieservice:
„Durchblicker“ sind gefragt
Tag für Tag verbraucht und verschmutzt jeder Deutsche rund 120 Liter 
Wasser – nur für den privaten
Gebrauch, industrielle Wassernutzung nicht mitgerechnet. Rein rechne-
risch entspricht dieser Verbrauch innerhalb von rund 13 Jahren dem ge-
samten Inhalt des Bodensees. Für die sichere Ableitung des Abwassers 
spielen Rohre und Kanäle die entscheidende Rolle. Dass sie durchgängig, 
dicht und sauber bleiben, dafür sind die Fachleute für Rohr-, Kanal- und 
Industrieservice zuständig.
Neben der Beseitigung von Verstopfungen und dem Reinigen von Rohren 
und Kanälen vom Waschbecken bis hin zur Kläranlage fallen auch TV-Ins-
pektionen und Dichtheitsprüfungen in das spannende und abwechslungs-
reiche Aufgabengebiet der Rohr- und Kanaltechnikpro� s. Heute ist das ein 
hoch spezialisierter Ausbildungsberuf und es kommt jede Menge High-Tech, 
wie Kanal-TVKameras zum Teil sogar auf Roboterfahrwagen zum Einsatz. 
In den drei Ausbildungsjahren lernen technisch und handwerklich Begab-
te alles von der Pike auf. „Das ist ein Beruf mit Zukunft, der auch nach der 
Lehre viele Entwicklungschancen bietet“, weiß Alexander Böhm Geschäfts-
führer der PAKO Rohr- und Kanaltechnik in Langenargen zu berichten. Der 
Fachbetrieb wird auch im kommenden Jahr wieder Ausbildungsplätze an-
bieten und informiert Interessierte gerne im Detail.
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Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

Wannenerneuerung ohne Fliesenschaden

K. H. Böhme

Wanne auf Wanne
Umbau von Badewanne zur Dusche

www.wannenspezialist.de
Kontakt: 0172/7149169 · info@wannenspezialist.de

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

Stundenweise Haushaltshilfe

24h Betreuung und Pflege zu Hause

Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Bodenseestr. 5, 88048 Friedrichshafen-Ailingen, Tel.: 07541/5 49 40  
Online-Termin-Service unter: www.zahnarzt-ailingen.de 

Ein Auszug unserer Leistungen:
•  Laserzahnheilkunde – Bohren 
ohne Bohren

•  Lachgas – entspannte Behand-
lung ohne Angst

•  Harmonieschiene – einfach 
schöne gerade Zähne

•  Schnarchtherapie – endlich 
entspannt durchschlafen 

•  Digitales 3D-Röntgen
•  Ästhetische Zahnheilkunde
•  OP-Mikroskop für Wurzelkanal-
behandlungen

Neue Sprechzeiten: 
Mo - Do 8.00 - 19.00 Uhr  
Fr  8.00 - 13.00 Uhr

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Wir sind für Sie da!
Wir setzten Maßstäbe in der Reinigung  
von Oberbekleidung und Heimtextilien.

Unsere Annahmestellen für Reinigung: 
Kaffeeautomatenservice Kafas 
Hauptstr. 128 
88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 9489400

Waschsalon Zeller
Loretostr. 43 
88069 Tettnang 
Tel. 07542 6347

Fernseh Schneider & Postfiliale
Bahnhofstr. 32-36 
88085 Langenargen 
Tel. 07542 6347

Reinigung & Post J.Choinowski 
Hochbildstr. 8 
88662 Überlingen 
Tel. 07551 68904

Textilreinigung Weber GmbH

Gutenbergstr. 7 
88046 Friedrichshafen 

Tel. 07541 43866

info@reinigung-weber.de 
www.reinigung-weber.de

 

 

 

 

 
 

Frisches Fleisch* vom Rimpi           
Online vorbestellen & Newsletter abonnieren 

www.rimpertsweiler.de           
Bestellschluss So 23.5.                                     

Abholung Fr 28.5. Sa 29.5.  

Hofcafé ToGo jeden Sonntag                
0000000         11 bis 17 Uhr          *demeter 

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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Oberhofer Str. 1, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42/50 90 97
www.autohaus-felder.de

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Renault Service: 
Kompetenz & Qualität 
zum günstigen Preis

Autohaus

Finanzberater  Jürgen Lehle
07542-93480 
juergen.lehle@lbs-sw.de Ein Bett mit Kornfeld 

volksbank-fntt.de/hausmusik

immo7 – 7 Mehrwerte 

für Ihre Immobilie

Sie spielen bei uns 
die erste Geige beim 

Immobilienkauf 
oder -verkauf: z.B. 
mit hochwertigen 

Drohnenaufnahmen 
Ihrer Immobilie. 

Für eine hochwertige 
Präsentation.

Straub Wintergärten GmbH & Co. KG - seit 1997

Barbarossastr. 51 l 88046 Friedrichshafen l Tel.: 07541 286210

Zertifizierter Solarlux Qualitäts-Partner Foto:Warema

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN

Sie planen den Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Gerne ermitteln wir unverbindlich 
den aktuellen Marktpreis Ihrer 
Immobilie und überzeugen Sie 
auch darüber hinaus mit unserem 
umfassenden Leistungspaket.

Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf.

  

IMMOBILIENMARKT

KFZ-MARKT


